
 

 

New Sports/ Outdoor 

Bitte überweisen Sie die Lehrgangskosten unmittelbar nach Erhalt Ihrer Anmeldebestätigung (per E-Mail) auf das Konto 
„DSLV-LV Hessen“, Sparkasse Werra-Meißner Eschwege BLZ 522 500 30, Konto-Nr. 775 890 mit dem Verwendungszweck 
12/17–Abenteuer unterwegs–02-06-Ihr Name. 
Ihre Anmeldebestätigung wird nach Überweisung der Lehrgangskosten verbindlich wirksam. 
 

Zielgruppe:   Lehrkräfte aller Fachrichtung 

Zeitraum/ Ort:   Datum: 02.06.2012  Zeit: 09.30 – 16.00 Uhr  Referent: Sebastian Franke 

   Ort: Darmstadt 

Akkreditierung:  Die Fortbildung ist beim IQ Hessen zur Akkreditierung für hess. Lehrkräfte beantragt. 

(Dienst-) Unfallschutz kann beim SSA beantragt werden. Der DSLV – LV Hessen und das Lehrteam können 

nicht regresspflichtig gemacht werden. 

Kosten:  DSLV-Mitglieder 20!   (inkl. Kursgebühren, LG-Mat.) 

   Nicht-Mitglieder  25!  (inkl. Kursgebühren, LG-Mat.)  

Veranstaltungsnummer: 12/17   

Anmeldung:  !! Anmeldung unter Angabe der Veranstaltungsnummer bis zum 18.05.2012 !!,  
unter: sebastian@dslv-hessen.de. 
Außerdem ist eine Anmeldung über die Geschäftsstelle des DSLV-LV Hessen möglich, Adresse sowie 
Anmeldeformular, Geschäftsbedingungen des DSLV bezüglich An- und Abmeldung finden sie unter: 
www.dslv-hessen.de. 

 

Abenteuer unterwegs – Abenteuer sind machbar 
Das Zusammenspiel von bestimmten Programminhalten (niedrige Seilstationen, vertrauensbildende 

Maßnahmen, Spiele, Problemlösungsaktivitäten sowie Spielen) fördert die Möglichkeit der schnellen 

Entwicklung und Herausbildung angestrebter Gruppenprozesse. Die unmittelbare Reflexion und 

Verarbeitung der einzelnen Gruppenaktivitäten ermöglicht 

darüber hinaus eine realistische Einschätzung der eigenen Rolle 

und eigener Verhaltensweisen im Gruppenzusammenhang. Somit 

werden Chancen zur persönlichen Weiterentwicklung und 

Veränderung sowohl angestoßen als auch eröffnet. 

Diese Wirkungen von Abenteueraktivitäten sollen in der 

Veranstaltung vorrangig im Hinblick auf die Initiierung eines 

Gruppenprozesses der eigenen Klasse oder des eigenen Tutoriums 

vermittelt werden. Daher bilden Aspekte des exemplarischen 

Lernens und Methoden der Anleitung bestimmter Aktivitäten und 

Reflexionsphasen den Schwerpunkt der Fortbildung. Des Weiteren 

erhalten die TeilnehmerInnen die Möglichkeit, die einzelnen 

Aktivitäten in Bezug auf die Übertragbarkeit in die eigene Arbeit 

zu reflektieren. Historische Kontextualisierung und theoretische 

Fundierung des erfahrungsbezogenen Lernkonzepts sind ebenfalls 

Gegenstand der Veranstaltung. 

Methodische Gestaltung der Fortbildung: Eigenes Erproben, Vortrag, Diskussion 


